
Pro t 0 k oll-~--------------
der Mainzer Schwirsgesellschatt tt Und i n e " 1908

über die Generalver~~ml~ng am 8. Oktober 1919 über das

Geschäftsjahr 1918/19.

------~--~-----------------~------~~-------------------------~------------~----
Den Zeitverhältnissen entsprechend w1!lrde die VersatlllIlw:g

aaf 7 Uhr abends festgesetzt. Man konnte bereits um diesel Zeit
feststellen, dass der Bes.ch ein guter zu werden versprach.

t

D~r Voar*t·and war mit AusnahrJe des 11. Vorsitzenden Herrn Neuuann,

faowie des Beisitzers Herrn Ott vollzählig vertreten; a~8serdelJ I

waren ca. 60 Mitglieder der D~en- und Herretlabteilang sowie
Zöglinge vertreten. J
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W 0/ lIlar 30 Min\iten: eröf'fnete der I. Vorsitzende. H,rr
[

Flink die VersallUlalungund begrü1'3ste die er-schä enen D8llIen und .H.erwen
1der Gesellsclu~f·t. Man ging Zlilr Tagesordnung. über die wie folgt '

lautete f
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Vereinsbericht.
KaSlsenbericht.
sportlicher Bericht,
Verschiedenes .
Vorstandswahl.

Vereinsber:icht: Der I. Schrift:führer Herr Repp wurde 2laf'gefordert
den Verel~~bericht des abgelaufenen Jahre~ zu verlesen. Er 8child~_
te in kurzen Worten die Vereinstätigkelt der Gesellschatt seit deli

März, an de. die Gesellschaft ihre erste VersaDDI1ung nach. deli
gr-oaaen Kriege kielt. Es konnte mit ]~re1!ldeund. Genugtu'Illng festg'e-
stellt werden, dass die G.esellschaft nach dem heutigen St,and.e

eine Stä.rke von 176 Mitgliedern bes.i tzt. Dies bedeUltet elne ,Zahi J'

wie sie die Gesellschaft noch nie seit Bestehen €Irreicli!.that", .



tassenberich.t: An Hand der Kass'enbüeher gab unser erster Ka$ai~~reJ:"
Herr Schillbach einen Kassenüberblick und gab die Ein- und AusgabeIl
eines jeden Monats bekannt~ Unsere Kasse weist heute einen Bestand
Tonl~. 267.83 auf.
Snortllehe Berlchte: Unsere Schwimmwarte die Herren Scheiber und
Kumpf teilten sich in diese Arbeit. Herr K~pf wies besonders aut
die Folgen des grossen Krieges hin und geiachte unserer gefallenen
Kameraden. Er, schilderte unsere Veranstaltungen im Allgemeinen
und wies darauf hin, dass unsere Leistungen hinter denjenigen der
Ma~nzer Brudervereine nicht zurückstehen.
Herr Scheiber schilderte in seinem ausführlichen Berichte ganz be-
sonders unser An - m~ Abschwimmen • Er stell te lest, dass trotz
der ungünstigen Vatterung in diesem Jahre Hervorragenäes geleistet

wurde und noch mehr geleistet werden kann, wenn sich die aktive
Mannschaft ein lückenloses ~raining zur Pflicht macht. Er gedachte
jedes einzelnen. Schwimmers , der nerren und. Damen - Abteilung und
wies darauf hin, dase ein guter Kern in der aktiven Mannschaft
steckt" Besonders gedachte er auch uns er e.rSpringerabteilung, die
Kräfte in sich birgt, wie sie ein anaerer Mainzer Vereir: so z9h1-

J.

r'\ re~Q,h nicht aufl.uweiß6n hat. Er schloss seine!i Ausführungen .mit
einem » Gut Nass W für das Wai tergedeihen und Fortbestehen der
Gesellschaft.
Verschiedenes: Als erster Punkt.wurden die Vereinsstatuten einer
Durchsicht unterzogen. Lt. Vorstandsaitzung wurden Äenderungen tor-
genommen und. der heutigen General-Versammlung zur Abstimmung vorge-
legt. Die Statuten wurden im Wesentlichen wie vom.Vorstande vorge-
schlagen angancmaen und zum r~eudrucke übergeben. Besonders ist zu

erwähnen, dass deT Vereinsbeitrag ab 1. November 0.75 ~ pro Monat
I

und "K1.50 Eintritt für Mitglieder: lJ. 0.40 pro Monat und /4 0.7f5

Eintritt für Zöglinge beträgt.
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Als weiterer Punkt wurde der Antrag gestellt, das.Vereinslokal zu
wechseln. Da eine Einigung nicht arzislt werden konnte, schritt man

. \ zur Abstimmung • Die .Abstimü1ung zeigte das Ergebnis, dass 33 Mi tglie-
der für die Beibehaltung des jetzigen Lokales und 18 Mitglieder für
den Wechsel aasealben stimmten. Lt. Abstimmung wird somit unser j6t,-

zigen Lokal ",Restauration Apoet elhof ft bei behal t en , Da sich nie-

mand mehr zum Punkt Verschiedenen meldete 1 schritt man zur 'Vor-
standswahl •

Dom jetzigen Vorstande wurde Entlastung erteilt und wurde
Herrn Schlink zur Weiterleitung der Versammlung beauftragt.

Als erster Vorsitzender wur ö e wiederum Herr Funk eLns t tm-
mig geWählt.

Als zweiter Vorsitzender wurden die Herren Rumpf, Sohlink
I

Schild bach und Be rgon vorgeschlagen. Herr Bargon erhiel t 22 Stirilmen

gegen l5 Herr Rump:f,12 !ISl'T Schlink,l Herr Schildbacb. und gilt $0-

mit als zweiter Vorsitzender.
Herr Repp wurde einetimsig als ereter Schriftführer wie-

der gewählt.
Ebenso w1h.rde Herr Dorwitt ein.stimmig als zweiter SChri~t-

r">; . , I
führer gaw/:ihlt. Herr Dorwi tt führt zur Entlastung des ersten SCIL ift.;:

führers It. Statuten die Protokolle der Gesellschaft.

wähl t.

Als Kassierer wurde Herr Schilbach einstimmig wieder g -

Als zweiter Kassierer wurden die Herren Binz, Igelhaut
und HanseIer vorgeschlagen. Herr Binz entschied diesen Fosten für
sich mit 29 Stimmen, Herr Hanseier 10 und Herr Igelhaut ö Stimmen.

HerT Scheiter und Herr Kumpf lehnten beide die Wiederwahl
Ials Schwimmwarte ab. Nach Zuredung erklärte sich unser erster

Schwimmwart Herr Scheiber bereit, das Amt wieder anzunehmen. Als"
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als zwei tel" Sellwimmwart und Beihilfe wurden di~ Herren Willi Mau]1
und Jacob Scheiber gewählt ...•

Als Lei ter der Damenabteilung wurde Herrn Ruapf bestil1ln'lt

Beisitzer wurden die Herren Carl Becker mit 1'7Stimmen und
Frl. Scheiber mit 34 Stimmen.

Die Geschäfte des !i[aterialverwal tera versieht Herr WeL1{en-

bach.

Nach Neuwahl des VOTs.tandes übergab der Leiter der Ver-:

sammlung Herr Sehlink die Geschäfte dem neugewählten Vorstand.Da

.-.. narn. Rückfrage nichts mehr auf der Tagesordnung stand, schloss

Herr Funk die Versammlung um 10.30 Uhr.

1. Vorsitzende ~
- - .~~~~


